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grosser Saal 520m2 Rathaus

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Gemeinde

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Hochbauamt

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Projektverfasser

Unterschriften

Diese Variante ist von der Behörde genehmigt.

Jede Änderung ist  bewilligungspflichtig

Achtung :

Legende:

Fluchtwegbereich

120

Fluchtwegkennzeichnung

Die definierten Masse gelten als
Mindestmasse

Siegbert Kranz
Architektur AG

Schalunstrasse 25

Postfach 1229

9490 Vaduz

T 00423 237 77 66

F 00423 233 16 22

www.kranzarchitektur.li

office@kranzarchitektur.li

Berechnung:
Grosser Saal:
Innentreppen: 312 x 60 / 60 = 312 Personen
Aussentreppe: 143 x 60 / 60 = 143 Personen
Aussenbereich Ost: 373 x 100 / 60 = 622 Personen
Die Personenbelegung im Aussenbereich Ost wird
auf 700 Personen aufgerundet, da eine Stauzone
vorhanden ist.
Total: 312 + 143 + 700 = 1155 Personen
Kleiner Saal:
Treppe: 1.88 x 60 / 60 = 188 Personen
Foyer: 3.12 x 60 / 60 = 312 Personen
Total: 188 + 312 = 500 Personen
Pro verbautem m2 Raum, durch Bars, Stehtische,
etc. sind 2 Personen von der zulässigen Personen-
belegung abzuziehen.

Leerer Saal Doppelnutzung

Variante 12

SAL, grosser Saal / kleiner Saal

Grosser Saal max. 1155 Personen

Kleiner Saal max. 500 Personen

Galerien max. 0 Personen

Datum 21.4.2010Pl.Nr. BS 40636 (.../100/archicad/dorfsaal;v.12) Masstab 1:300 Gez. Fritz Zimmermann


